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	38. Er heilt den Gichtbrüchigen
	–
	5, 17–26
	2, 1–12
	9, 1–8

	39. Berufung Levis (Matthäus). Gastmahl. Das Nichtfasten der Jünger JEsu
	–
	5, 27–39
	2, 13–22
	9, 9–27

	40. Die Jünger raufen am Sabbat Ähren aus
	–
	6, 1–5
	2, 23–28
	12, 1–8

	41. JEsus heilt am Sabbat die verdorrte Hand
	–
	6, 6–11
	3, 1–6
	12, 9–14

	42. JEsus wählt zwölf Jünger aus
	–
	6, 12–16
	3, 7–19
	10, 2–4

	43. Die Bergpredigt
	–
	6, 17–49
	–
	c. 5–7

	44. Heilung des Knechtes des Hauptmanns von Kapernaum
	–
	7, 1–10
	–
	8, 1. 5–13

	45. Erweckung des Jünglings zu Nain
	–
	7, 11–17
	–
	–

	46. Die Sendung des Johannes an JEsus. JEsu Zeugnis von Johannes
	–
	7, 18–35
	–
	11, 2–19

	47. JEsus und die Sünderin bei Simon, dem Pharisäer
	–
	6, 36–50
	–
	–

	48. JEsus durchzieht mit den Zwölfen und begleitet von den dienenden Frauen das galiläische Land
	–
	8, 1–3
	–
	–

	49. JEsus heilt den Dämonischen und wird von den Pharisäern beschuldigt, mit Beelzebub im Bunde zu stehen
	–
	(11,17ff. 6,43ff.)
	3, 20–30
	12, 22–37

	50. Seine Mutter und Brüder unterbrechen ihn
	–
	8, 19–21
	3, 31–35
	12, 46–50

	51. Gleichnis vom Säemann und dem vierfachen Ackerfeld
	–
	8, 4–18
	4, 1–25
	13, 1–23

	52. Verschiedene Gleichnisse: a) vom Unkraut unter dem Weizen (Matth.), b) dem Säemann, dem Wachstum des Samens und dem Schnitter (Mark.), c) dem Senfkorn (Matth., Mark., Luk.), dem Sauerteig (Matth., Luk.), d) von der Anwendung der Gleichnisse (Matth., Mark.), e) Auslegung des Gleichnisses vom Unkraut unter dem Weizen (Matth.), f) Gleichnisse vom Schatz, von der Perle etc.
	–
	13, 18–21
	4, 26–34
	13, 24–53

	53. JEsus stillt den Sturm auf dem galiläischen Meer
	–
	8, 22–25
	4, 35–41
	8, 18. 23–27

	54. JEsus heilt die zwei besessenen Gergesener
	–
	8, 26–39
	5, 1–20
	8, 28–34
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